
Bild 6. Der Intiwatana in Machu-Pijchu.

richtung, (es ist dabei mit einer Ekliptikschiefe von 23 0 27'o", einer Refraktion von 30' und
einem mittleren Sonnenhalbmesser von 16' 2" gerechnet.) D. h. also die Strahlen der unter-
oder aufgehenden Sonne fallen um die Zeit der Sonnenwenden fast genau längs der Haupt
kanten des Gnomon. Die Diagonallinie A 1? A 3 liegt ungefähr in der West-Ostrichtung. In
ihrer Verlängerung nach Ost resp. West liegen die Auf- resp. Untergangspunkte der Sonne
zur Zeit der Tag- und Nachtgleiche,

Die geographischen Koordinaten der Ruinenstadt Machu-Pijchu sind:,
Geogr. Länge = 411 50,5 m westl. Gr.
Geogr. Breite — — 13 0 1,7'

Die Höhe des benachbarten

Felskegels Pichu-Pijchu ist =
2694 m ü/M. Die magnetische
Nordrichtung liegt 9,4° östlich
vom astronomischen Nordpunkt
(3 Bestimmungen, Sept. 1929)

Wenige Kilometer flußab
wärts von Machu-Pijchu liegt
im Tal ein großer Felsblock,
der einstmals von Künstlerhand

s&lt;&lt; sorgfältig ausgearbeitet wurde,
die Eingesessenen nennen ihn

Fig. 5- Aufsicht und Orientierung des Gnomons von Machu Pijchu. ¿ en I nt : watana VO n Arobam-
Su = Richtung zum Sonnenuntergangspunkt. ”
Sa = „ „ Sonnenaufgangspunkt. ba u . Meine Messungen zeigen,

24 Baessler-Archiv.


